Dringender Aufruf aus Schwäbisch Gmünd: Residenzpflicht bedeutet immer

noch Apartheid

Aufruf zu Sofortmaßnahmen: Solidarität mit Leke Aremu, Farook Khan,

Raphael Paul, Frankline Ndam befinden im zivilen Ungehorsam

Aufruf zu Sofortmaßnahmen

weiter unten und im Anhang lest Ihr eine Stellungnahme der

Flüchtlingsaktivisten aus dem Lager Schwäbisch Gmünd in Baden Württemberg.

Gegen sie ist Beugehaft/Erzwingungshaft verhängt worden, um sie die

Zahlung von Strafen wegen Brechen der Residenzpflicht zu erpressen.

Sie widerstehen und rufen zur Solidarität auf.

Nachdem Ihr die Stellungnahme gelesen habt (es gibt auch eine Menge an

Hintergrundmaterial über den Widerstand und die Repression in Schwäbisch

Gmünd seitdem die Flüchtlinge dort ihre Stimme erhoben haben - siehe

angehängte Link-Liste)

rufen wir Euch auf:

– Protestbriefe zu schreiben und an die unten genannten Adressen div.

Verantwortungsträger zu schicken und zu veröffentlichen.

– Für Montag, 2. März 2015 zu mobilisieren und teilzunehmen am Protest

gegen die angekündigte Inhaftierung. Die Kundgebung beginnt um 12°° Uhr

vor dem Lager, Oberbettringer Str. 176, in Schwäbisch Gmünd und wird

nachmittags auf dem Marktplatz vor dem Rathaus fortgesetzt

– die Flüchtlingsaktivisten aus Schwäbisch Gmünd einzuladen und

Informationsveranstaltungen in Eurer Region zu organisieren. Für

Hamburg,Wuppertal, Berlin, Frankfurt und Erfurt gibt es bereits Planungen.

Bitte nehmt Kontakt mit Farooq Khan (015218353998 engl/farsi) oder

Frankline Ndam (015214562677 engl/french) für weitere Einladungen auf.

– Verbreitet die Informationen und haltet die Behörden in Schwäbisch Gmünd

/ Ostalbkreis unter Beobachtung

Solidarität mit Leke Aremu, Farook Khan, Raphael Paul, Frankline Ndam

Solidarität dem Flüchtlingswiderstand

Flüchtlinge Aktivisten befinden im zivilen Ungehorsam gegen

Freiheitsberaubung: “Residenzpflicht bedeutet weiterhin Apartheid”

http://thevoiceforum.org/node/3866
